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Allgemeine Chronik

Wirtschaft

Geld, Währung und Kredit

Finanzmarkt

Die Finma soll künftig zusätzlich zu ihren bestehenden Aufsichtsinstrumenten wirksame
Sanktionen gegen fehlbare Finanzinstitute und verantwortliche Personen ergreifen
können, forderte ein Postulat Birrer-Heimo (sp, LU) aus dem Jahr 2021. Der Finma lägen
zwar bereits heute Instrumente wie etwa Berufs- und Tätigkeitsverbote sowie die
Möglichkeit zur Einziehung von Vermögenswerten vor, diese kämen im Falle von
fehlbaren Finanzinstituten und verantwortlichen Personen allerdings selten zur
Anwendung. Wie die Postulantin in der Sondersession 2023 im Nationalrat ausführte,
hätten insbesondere die jüngsten Ereignisse rund um die Credit Suisse gezeigt, wie
wichtig eine gute Aufsicht mit «entsprechend scharfen Instrumenten» sei. Dies
insbesondere in Anbetracht dessen, dass fehlbare Finanzinstitute ihrer Kundschaft,
dem Wirtschaftsstandort Schweiz und der gesamten Gesellschaft erheblichen Schaden
zufügten. Finanzministerin Karin Keller-Sutter erklärte, dass der Bundesrat entgegen
seiner ursprünglichen Position die Annahme des Postulats beantrage. Er sei der
Ansicht, dass dieser Prüfauftrag auf der Linie der in der ausserordentlichen Session
angenommenen Vorstösse liege. Der Nationalrat überwies das Postulat in der
Sondersession 2023 schliesslich stillschweigend. 1
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